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5 Geſetz-Sammlung 


für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. 29.— 
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(Nr. 9152.) Geſetz, betreffend den Bau neuer Schifffahrtskanäle und die Verbeſſerung vor⸗ 


handener Schifffahrtsſtraßen. Vom 9. Juli 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 


8. 1 


Die Staatsregierung wird ermächtigt: f 
1) m Ausführung eines Schifffahrtskanals, welcher beſtimmt ift, den 


hein mit der Ems und in einer den Intereſſen der mittleren und 
unteren Weſer und Elbe entſprechenden Weiſe mit dieſen Strömen zu 
verbinden, und zwar zunächſt für den Bau der Kanalſtrecke von Dort⸗ 
mund beziehungsweiſe Herne über Henrichenburg, Münſter, Bevergern 
und Papenburg nach der unteren Ems, einſchließlich der Anlage eines 
Seitenkanals aus der Ems von Olderſum nach dem Emdener Binnen⸗ 
hafen nebſt entſprechender Erweiterung des letzteren, 


2) zur Herſtellung einer ee Waſſerſtraße zwiſchen Oberſchleſien 
mlich: 


und Berlin — nämlich: 55 
a) zur Verbeſſerung der Schifffahrtsverbindung von der mittleren 
Oder nach der Oberſpree bei Berlin, 
b) zur Verbeſſerung der Schifffahrt auf der Oder von Breslau 
bis Koſel, 
und zwar zunächſt zur Verbeſſerung der Schifffahrtsverbindung von der 
mittleren Oder nach der Oberſpree durch den unter theilweiſer Benutzung 
des Friedrich⸗-Wilhelm-Kanals zu bewirken den Neubau eines Kanals 
von Fürſtenberg nach dem Kersdorfer See, durch die Regulirung der 


Gef. Samml. 1886. (Nr. 9152.) 42 


Ausgegeben zu Berlin den 6. Auguſt 1886, 


we 


Spree von da bis unterhalb Fürſtenwalde und durch den Neubau 
eines daſelbſt beginnenden Kanals bis zum Seddinſee, 

nach Maßgabe der von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten feſtzuſtellenden 
Projekte | j 


ae in N china ren Fe age ee 58 400 000 Mark, 
r . EN, 12 600 000 
im Ganzen die Summe von.... 71000 000 Mark 


zu verwenden. 
$. 2. 

Mit der Erbauung des im §. 1 zu Nr. 1 gedachten Schifffahrtskanals iſt 
erſt re „wenn der geſammte zum Bau, einſchließlich aller Nebenanlagen, 
nach Maßgabe der von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten feſtzuſtellenden 
Projekte erforderliche Grund und Boden der Staatsregierung aus Intereſſentenkreiſen 
unentgeltlich und laſtenfrei zum Eigenthum überwieſen, oder die Erſtattung der 
ſämmtlichen, ſtaatsſeitig für deſſen Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung 
oder der Enteignung aufzuwendenden Koſten, einſchließlich aller Nebenentſchädigungen 
für Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nachtheile, in rechtsgültiger Form über⸗ 
nommen und ſichergeſtellt iſt. 34 


Der Finanzminiſter wird ermächtigt, zur Deckung der im F. 1 erwähnten 
Koſten im Wege der Anleihe eine entſprechende Anzahl von Staatsſchuldverſchrei⸗ 
bungen auszugeben. 8 

Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zinsfuße, 
zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchem Kurſe die Schuld- 
Ace verausgabt werden follen, beſtimmt der Finanzminiſter. 

Im Uebrigen kommen wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe, wegen 
Annahme derfelben als pupillen- und depoſitalmäßige Si erheit und wegen Ver⸗ 
jährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19. Dezember 1869 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 1197) zur Anwendung. 

enn 

Die Ausführung dieſes Geſetzes wird, ſoweit ſolche nach den Beſtimmungen 
des §. 3 nicht durch den Finanzminiſter erfolgt, dem Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten übertragen. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Bad Ems, den 9. Juli 1886. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. 
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(Nr. 9153.) Geſetz, betreffend die Gewährung eines beſonderen Beitrages von 50 000 000 Mark 
im Voraus zu den Koſten der Herſtellung des Nordoſtſeekanals. Vom 
16. Juli 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen 1x. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 5 ö 
3. 1 


Zu den Koſten der Herſtellung des Nordoſtſeekanals durch das Reich wird 
ein beſonderer Beitrag von 50 000 000 Mark gewährt. f 


$. 2. 

Zu dem in F. 1 gedachten Zwecke iſt eine Anleihe durch Veräußerung 
eines entſprechenden Betrages von Schuldverſchreibungen aufzunehmen. 

Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zins⸗ 
fuße, zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen die Schuld- 
verſchreibungen verausgabt werden ſollen, beſtimmt der Finanzminiſter. 

Im Uebrigen kommen wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe und 
wegen Verjährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19. Dezember 1869 
(Geſetz-Samml. S. 1197) zur Anwendung. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Schloß Mainau, den 16. Juli 1886. 


C. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. 


(Nr, 9153.) 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 9. Mai 1886, betreffend die Genehmigung der 
von dem 35. Generallandtage der Oſtpreußiſchen Landſchaft beſchloſſenen 
Zuſatzbeſtimmungen zu den Regulativen vom 28. Februar 1859 und 
23. Juni 1866, ſowie zu den $$. 276 ff. des revidirten Landſchafts⸗ 
reglements vom 24. Dezember 1808, durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 24 S. 159, ausgegeben 
den 17. Juni 1886, 


der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 24 S. 183, ausgegeben 
den 16. Juni 1886, 


der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 24 S. 177, ausgegeben 
den 17. Juni 1886; 


2) das unterm 21. Juni 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut der Drainage⸗ 
Neale: Mechau im Kreiſe Wartenberg durch das Amtsblatt der Königl. 
egierung zu Breslau Nr. 31 S. 247, ausgegeben den 30. Juli 1886, 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 25. Juni 1886, betreffend die Verleihung des 
Rechts zur Chauſſeegelderhebung an die Kreiſe Oſt- und Weſtpriegnitz für 
die innerhalb ihrer Kreisgrenzen belegenen, in ihr Eigenthum übergegan- 
8 Strecken der Chauſſee von Perleberg nach Pritzwalk, durch das 

mtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 31 S. 357, aus- 
gegeben den 30. Juli 1886. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


